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4. Großthun ist keine Kunst.
5. Die Zeit ist kostbar.
6. Das Leben ist kurz.
7. Der Geizige ist arm.
8. Gewalt wird nicht alt.
9. Die Welt schaltet; Gott waltet.

10. Unschuld traut; Vorsicht schaut.
11. Eigenlob stinkt; Fremdenlob klingt.
12. Das Gute besteht; das Schlechte vergeht.
13. Strenge Herren regieren nicht lange.
14. Gestohlenes Gut gedeiht nicht.
15. Andauernder Fleiß überwindet.
16. Volle Ähren neigen sich.
17. Erfahrung ist die beste Lehrmeisterin.
18. Vergeben ist die schönste Rache.
19. Der Zorn ist ein kurzer Wahnsinn.
20. Ein unnütz Leben ist ein früher Tod.
21. Viele Hunde sind des Hasen Tod.
22. Jeder ist seines Glückes Schmied.
23. Arbeit ist des Bürgers Zierde.
24. Bedachtsamkeit ist eine Tochter der Weisheit.
25. Ein jeder Stand hat seinen Frieden.
26. Ein jeder Stand hat seine Last.
27. Der Horcher an der Wand

Hört seine eig'ne Schand'.
28. Das Werk lobt den Meister.
29. Rot kennt kein Gebot.
30. Übermaß sprengt das Faß.
31. Hunger lehrt geigen.
32. Der Lohn gebührt dem Verdienste.
33. Dem Glücklichen schlägt keine Stunde.
34. Jedem Narren gefällt seine Kappe.
35. Schweigen steht der Zunge wohl an.
36. Jeder Fuchs pflegt seines Balges.
37. Alte Stiefel brauchen viel Schmierens.
38. Der Edelste bleibt nicht der Fesseln frei.
39. Die meisten Verluste sind eines Ersatzes fähig.
40. Die Morgenstunde hat Gold im Munde.
41. Das Glück steht stets auf einer Kugel.
42. Treue Hand gilt im ganzen Land.
43. Aus lauterer Quelle fließt lauteres Wasier.
44. Aus schlechtem Samen erwächst schlechte Frucht.


